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Jnſtruktionen nöthigenfalls Waffengewalt anzuwenden und da

Abonnements Anzeige ſind denn nun die Dinge in der bekannten traurigen Weiſe

it dem A April beginnt ein neues Abonnement auf die verlaufenm 5 le Zeitun e Gewiß die vor h Behörde des ſchuldigen Beamten hat
gale g ihn zu keinen ungeſetz v Ueberſchreitungen veranlaßt auch

Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeiti zu erneuern woran wir keinen Augenblick zweifeln nicht etwa in verſteckter

traurigen Abſchluß gefunden hat erhielt er nochmals gemeſſene

damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuſtellung der Weiſe dazu veranlaſſen wollen Aber jene moraliſche Haft
Zeitung nich e n werde und bemerken für auswärtige pflicht, von welcher der Abgeordnete für Halle jüngſt im
Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog Reichstage ſprach trifft ſie deshalb doch Was lag denn viel
unter Nr 4606 verzeichnet iſt daran ob ein paar hundert Sozialdemokraten mit rothenDer vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle Abzeichen dem Sarge ihres Geſinnungsgenoſſen folgten ob ein
2 M W die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion paar Sozialdemokraten an der offenen Gruft ihres Freundes
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben ſprachen Lohnt es ſich um ſolcher Dinge willen nach denenkei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten in England und der Schweiz ja ſelbſt in dem ſehr wo

Erfoig polizirten Frankreich kein Hahn kräht die ſchwerſten Gefahren
Für die a in Halle und im Saalkreiſe be ſür den inneren Frieden zu laufen Deraärtige Zuſammen

merken wir daß die Bekanntmachungen des ſtöße können ſehr leicht die unberechenbarſten Folgen nach ſich
königl Landrathsamts des Saalkreiſes des ziehen haben ſie auch oft genug nach ſich gezögen und wen

Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt man ſich etwa damit tröſten wollte daß in dieſem Falle die
Halle ſoweit ſie von allgemeinem Jnterefſe ſind Sache ja noch glimpflich genug abgelaufen ſei ſo iſt dieſer
durch unſere Zeitung veröffentlicht werden Troſt ſehr fadenſcheinig Denn die frankfurter Gerichts

Halle a b Saale Sonnen den 20 M März
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Die engliſche Miniſterkriſis iſt noch in der Schrebedi e Gladſton e unterhandele per
ſönlich mit Santerketn und Trevelyan und erſcheine

ausgeſchloſſen Andere Blättera ein Kompromi ſei Es ver
und Trevelyan dürften

eine Verſtändigung n
e pwen daß keine Ausſi
autet falls Chamberlainnoch 6 oder 7 untergeordnetere Mitglieder der Regierung

ebenfalls ihre Entlaſſung nehmen
Jn Mancheſter hat z a egrmererag n eine kleine

ein dec canre d ten aorden abgegebene aß Reblicklich keine Arbeit geben t nten rief den Au a
Ein großer Haufe verſammelte vor dem Starhe e
von der Polizei zerſtreut begab ſich ein Theil e Wrbhiet

hl in drohender Haltung durch die Straßen in denen die be
deutendſten Kaufläden ſich befinden zertrümmerte die Fenſtereines großen le ma engere und machte Anſtalten die

Juwelierläden zu plündern Es gelang ver Polizei dies zu
verhindern Drei der Unruheſtifter wurden verhaftet

Der bekannte franzöſiſche Afrikareiſende Savorg an deBrazza iſt ne der franefiſchenBeſitzun n am Kongo ernannk worden
verhandlung ſchadet dem Anſehen des Staats weit mehr undErdaktion und Expediffon der Saale 3 a nützt der Wie gitation in viel hin Gretel
als der ungeſtörte Verlauf jenes Leichenbegängniſſes hätteDie frankfurter Friedhofsaſſare ſchaden bezw nützen können henbegängniſſes ha

Unter den verhängni boten Folgen des Sozialiſtengeſetzes

wen See e e v t r in erſter h daß es er en e
welcher im Sommer des vorigen Jahres anläßlich eines ſogial evölkerung und der Polizei in Grund und Boden verdirbt

Es lockert bei der letzteren das Gefühl der ge Verdemokratiſchen Leichenbegängmſfes ohne irgendeinen zwingenden antwortlichkeit alſo daß ſie ſich u unb e es
Anlag die m untergebeng Sutmannſchaſt zum Einbauen außerhalb des Volkes und über demſelben Stehendes betrachtetn e h len ehe ſelfetnuge einer e es c die erſtere und namentlich die nen laſſen

m r t Mißtrauen die Polizeigewalt gls e indlicherufen etwa m der örtlichen und perſönlichen Bedeutung t Das ſind höchſt ungeſunde Zuſt

r ände wel einemSee ten r e nahen den m denten S e en n n en
Staatsverhältniſſen vorkommen keine Polizei der Welt kann wenn die Poli zei ſich ſtreng in der e Schranken

e e e eS e und wenigſtens Heiſſfanteit und No n t ſehr i warfen und

e e t deriegende Fall hat noch einen andern Zuſammen

nur herſtellen

ſi

in die e einerſeits

75 aund eben dieſer Zuſammene öffentit amleit im ganzen Deutſche e mauf ihn ne es en Worte zu ſagen el ha Wege mere
liſt wäre die frankfurter Fried e r Die Nati ika tion des Frieden svertra es wiſchen

s le ges e llte eine politiſche Kund der Serbfen n Bulgarien hat am Mi er a 9 Uhr

e eneeegchen e bers verhin r e wind in Bukareſt ſtattgefunden Der e von Serbien
alle Vorkehrungen setzoſſen ſie mit ch en Nach hat eine Proklamativn an die B ndruck zu erſti Jn es Bezi a en in in welcher er derſelben den eſſolgten eng

den Proz eßverhandlung en h i die Moment fikationen des Friedensvertrags mitthellt und ihr für e e
n Wohl das e erregt hat Der jetzt ver wieſenen Patriotismus und ihre e grei zur S
urtheilte Kommiſſar hatte ſchon t einmal einen ganz lichung der ſerbiſchen Staatsidee dankt
gleichen Auftrag auszi damals ſo aus unterzieht die e Haltung Griechenlands einegeführt daß zwar einiger in u den ex e doch Iſcharfen Kritik und hinzu wenn Griechenland noch längerS
alles friedlich abgelaufen war aber von ſeiner vor dabei verharre den Krieg zu werlangen ſo werde es höchſt

Behörde wegen mangelnder Energie einen erweis wahrſcheinlich beim Worte genommen werden Da der Frieden
ommen nöbefondere auch e weil er von der Wa r h Wir u ſo dürfte Europa einen lokaliſirtenGebrauch gemacht hatte n der Gelegenheit nun Kampf wiſchen rkei und Grtehenkand mit giemlichem

et e S e des n er e ihren S en
r e

egenüber legt vie Hoalteſtele des Dmnidns der
gut e hre eine ländli ſteria aber ſauber

aſcnet aus Zelle und gut Wir n uns für die Mühe des z sſteigens

Von Dr Karl Pauline mit einem Glaſe Vermonth ſo ſchreiben ſies hier und
V warteten dann l den Omnibus Endlich kam er und wirc Rom im De 1885 fanden noch genügend a da er nur von zwei Frauen aus

Die anhe von geren iſt ſchön So wurde mir dem Volke beſetzt war ie De in ehe vonſtatten

t d Berge ni och genug die die Stadt unten im Kefſel h 2 aber acht viel
e W e icht ar u und die ne es nebelte dort unten hereits wieder So ſuchten wir

t doch Punkte denn re Zeitvertreib und ich weiß nicht wie es ger
begründen ertönte ein deutſches Volkslied von unſeren Lipehe und ſo u Kollege brummtte ſtens die Melodie in

n Mir
ehr im Keſſelu r genue 5 et e ewollte den en gen inea denn an einem Nachmittag an r wir arbeitsfrei

w ein Ausflug a ole veral r Awel aber Lied dein andern folgtean n ſ a u o deebnter ſueg hörten ſie Kören
ie g wie ſo eſa der beim Ausſteigen es e ſehr n vde keine n b dae e n e ger n cher Kler r

und zuketzt dere rn t um vone er vorüber ren und gerade die Wacht am
längs der Plerdebahn Sergen h a Und was mögen wohl die alten Etruskerhelden in

d en oh en ei n a e ieht er ler daß zwei Leute die den wer n
ch zwiſchen O d par arkumſ eben der dtr en Gräber halber dort ſo beVillen andererſeits en echt italieniſcher Lieder e gen
Weiſe der Italiener liebt denn J d en alte Larth A
i n e en umzogen ſo et man von i desvateine viel ſieht di äumewa wie ne h

r

et
We ehe kaum einen maleri An erg in Hannv

n e er er daß in der That ſehr großeſe etzteren wen en ein auf der Lan d beſſer gepflegte Falbe be v dem le Hienben ne e
e ar aber ſs wie ben ſch

eines grauen mels ne ur muß ethun ſie das e r d un hingentraurig machend auf das Seinlh e e ein e bembere Hiefote zurüchbild welches ſich dort zeigte und mehr Grau in Grau hätte Als wir a

der Novembertag auch in Deutſchland nicht aufgewieſen ſehr inkeref
S Domenico iſt ein hübſch gelegenes Kirchlein auf halber in eine Kirche

e h n n

erwirk Das
Die Vimes nen a J

ger e eNuance Rorerv

wenig
ienerinnen waren zuerſt m und kicherten als

e

Die Verordnung des öſterreichiſchen Handelsminiſtertums betreffend die Organiſation und den Wirkungs

kreis des Poſtſparka enAmts jſt wie die Pol Korreſp
aufg und d kaiſerlicher Er ung mittels a J

Handoe L ri m s e u Tagez hoben und ſofort außer Kraft geſetz ören Ber
ordnung war bekanntlich der Etein über we hen der

verfloſſene Handelsminiſter Pino geſtolpert iſt eu Senat berieth am Donnersta das
Geſetz über den Se en e d welher Simonich hein geger Artikel a i cher den ünterricht
usſchließlich durch ſt erthei i Wiu Durch eine

derartige Beſtimmung werde das e der T aller
Bürger zu ö en Aemtern verletzt die Jugend könne
ohne jede Gefahr den Glauben an ein kü Lebenan dem er feſth atte arihet werden die Koubitanet
thäten n ſie die ine des Altes

z e e dem 7 o hen S et n Pariſer Borſenblatt wird die GruppeWilldn in der nene et
verkangen daß der Finan die Emiſſionſdrei e e ſtatte Rattigen n in 4proz

Konſerrative e e v 3S e eguez endlich 20 Republikaner Wie
aus Madrid berichtet v S S General Pavig

übrigen i S e
SSSS SSeit je ein Fackelträger dann der inverſchwindende Sarg watiriſh e n
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Regierung heißt es würde

des Wilitärkabinets Zuvor hatte Se Maj noch die per
Fönlichen Meldungen des aus Koblenz hier eingetroffenen kom

n

Aus Kairo wird teleg phiſch gemeldet Die Differen
Mukhtar a gab Drummond Wolf

beigelegt indem Mukhtar Paſcha der Ernennung engliſcher

t r ſtimmt vt ſe a See ngiſt mit der Regierun e onverſionDonmgnen nlehen nunmehr in offizielle

Verhandlung getreten

Jn Oſt Aſien geſtaltet ſich die Lage der Franzoſen
keineswegs ging So veröffentlicht der Figaro einen ſehr
beunruhigen rief aus Kambodſcha welcher die Ausſichten
der Rebellion weſentlich anders darſtellt als dies in den
offtziöſen Berichten geſchieht Hiernach können die Enro
die Stadt PhnomPenh nicht mehr verlaſſen weil ſie von den

ebellen vmzingelt wird welche fliehen ſobald die Truppen
einen Ausfall unternehmen um jedoch ſogleich wieder zurück

ikehren Die in der Hauptſtadt ſelbſt befindlichen Karnbod
r ſympathiſiren nach dem Figaro vollſtändig mit der

Rebellion und wünſchen derſelben den beſten Erfolg während
die franzöſiſchen Truppen dezimirt werden Die franzöſiſche

0,000 Mann nach Kambodſcha
entfenden können ohne ein anderes Ergebniß zu erzielen als
daß die Kambodſchaner nach Siam getrieben und das Land
um Nutzen der Anamiten in Cochinchina der heftigſten
einde Frankreichs zugrunde würde Zugleich wird

hexvorgehoben wie die franzöſiſchen Beamten in Kambodſcha
ſich ange ſein laſſen das Land auszufaugen während das
letztere vom Aufſtände zerrüttet und von der ren be
droht wird Einige pariſer Blätter veröffentlichen Depeſchen
laut welchen Kambodſcha ſich in vollem Aufſtande befinden

ſoll miniſters genüge wennNach einem Telegramm der Nowoje Wremja aus
Teheran konzentrirt die perſiſche Regierung an der
türkiſchen Grenze nächft Bagdad bedeutende Streitkräfte
unv zwar aus dem Grunde weil dort große türkiſche Truppen reiche Die M

ſen angeſammelt ſein ſollen Dieſer Tage begiebt ſich der
in Begleitung des öſterreichiſchen Offiziers Wagner zeichnung jener Kabinetsordre durch den Reichskanzler zu ver

an die perſiſchtlrkiſche Grenze um die Grenzfeſtüugen zu in
ſpiziren

5 r 7

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 18 März Der heutige Jahrestag der Errich

tung der Commune verlief rubig bis nachmittags hatten
n größere Menſchenanſammlungen oder ſonſtige Zwiſchen
e Kattgeſunden

Petersburg 18 März Generalmajor Marthynoff
Direktor des Hofmarſtalls hat ſich anläßlich der bevorſtehenden
Reiſe der Majeſtäten nach Livadia dorthin begeben

Deutſches Reich

Berlin 18 März S M der Kaiſer ließ ſich heute vor
mittag von der Kommiſſion zur Begutachtung des verüänderten
JnfanterieGepäcks Mannſchaſten hieſiger Jnfanterie Regimenter
mit dem neuen Gepäck vorſtellen Demnächſt konferirte der
Kaiſer mit dem Kriegsminiſter und arbeitete mit dem Chef

inandirenden Generals des 8 Armeecorps Frhrn v Loé des
Generals der Jufanterie z D v Berger des Vize Admirals
Frhrx v Schleinitz entgegengenommen Nachmittags ſtatteten
der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin von Olden
burg welche am Abend zuvor hier eingetroffen waren den
Majeſtäten einen Beſuch ab Geſtern nachmittag hatte der Kaiſer
noch eine längere Unterredung mit dem Unterſtaatsſekretär
Grafen Herbert v Bismarck und empfing vor der Tafel den
SeneralLieutenant v Adler welcher das Ableben des General

mpecteurs des Jngenieurcorps und der Feſtingen GeneralJentenants v Brandenſtein meldete Der Kronprinz
empfing geſtern ebenfalls den General Lieutenant v Adler Am
Abend beſuchten der Kronprinz und die Kronprinzeſſin die Vor
ſtellung im Wallner Theater Prinz Heinrich wird zur
Feier des Geburtstages des Kaiſers morgen früh hier eintreffen

Prinz Friedrich Leopold kam am Sonntag in Straßburg
an und ſetzte am Montag die Reiſe zu ſeiner in Jtalien weilenden
Mutter fort Der Großherzog von Heſſen trifft auf der
Rückreiſe nach Darmſtadt am Sonnabend früh aus Rußland hier
ein und wird im kronprinzlichen Palais abſteigen

4 Berlin 18 r Im Reichs tage wurde heute zu
nächſt der r über die Korrektion der Unterweſer in
zweiter Leſung debattelos angenommen und ſodann die Be

ſondern die Brüder von der Florentiner Certosa die
r nene von Florenz liegt auf der Höhe wetth

Die uſe von Florenz lieg der Höhe weithin
ſichtbar und wie ja die Mehrzahl der Klöſter in ſchöner Lage
Es war mir intereſſant auch dieſes Kloſter in ſeinem Jnnern
kennen zu kernen um es mit dem von S Marco in Florenz
ſelbſt vergleichen zu können Und ſo traten wir denn den Weg
durch das Kloſter an Ein freundlicher liebenswürdiger Mönch
von etwa 50 Jahren in der ſehr kleidſamen Ordenstracht war
unſer Führer Obwohl ja die Karthäuſer ſonſt untereinander
nicht reden dürfen ſo haben doch diejenigen Brüder welche

Fremde ren Dispens und ſo gab denn auch unſer Führer
bereitwilligſt auf alle Fragen Auskunft

Die Kloſtergebäude umſchließen einen großen Garten der
ſehr wohlgepflegt war Die Zellen der Brüder hängen wie
Schwalbenneſter an dem Felſen und beſtehen für jeden Bruder
aus je drei Räumen einem größeren Wohnraum mit einer
Luke in der Wand durch welche ihm das Frühſtück hinein

ſchoben wird und einem Studio d h Arbeits oder Studierben ſolche durch ein Schreibpult ausgezeichnet Neben

m Studio liegt ein kleiner Balkon und unter dieſem in der
Tiefe ein Gärtchen welches der betreffende Bruder pflegen
muß Zwar iſt S re ſo gebaut daß von ihr aus keine
Nachbarzelle zu ſe der Blick geht nur ins Gärtchen
aber das an macht einen ſo behaglichen Eindruck baß es
wohi begreiflich iſt daß alle Mönche die uns begegneten ſo
zufrieden und behäbig ausſahen obwohl ja der Karihauſerorden

einer der ſlrengeren iſt Dieſes Gefühl des Behaglichen und
Wohnlichen, wie der Hannoveraner ſagt ſchwebte um denganzen Gebaudekompler und ich kann mir nicht vorſtellen daß

aus dieſen freundlichen Zellen je ein Savonarola hätte her
vorgehen können wie aus den ernſten und ſtrengen Räumen

von S Marco JZu dem Behagen trägt vielleicht auch die Farmacig des
Kloſters mit bei Wie die frommen Brüder die Blumen
es die Karthäuſernelke hat ja ſogar nach ihnen den

Namen ſo ſind ſie auch auf die Pflege und das Wohlihrer debenilen ger tagt n zu Hut und Frommen

liſcher verwaltung wurde wie bereits r hen die Ver
r

päer zuzulaſſen aber gleichzeitig den yrergang r Tagesordnung

e ſehr

fagt rſam beizuwohuen und reden zu rathung der rvorlage begonnen Zu einem Beſchluß von Schulen oder Klaſſen und diehen Sektortlanmuma in vanmot d San S t z u t ehe an der andekn Laden an Frage konntenam es heute nich
Im Abgeordnetenhauſe wurde heute endlich die zweite

Berathung des Etats beendet Bei dem Etat der Archiv

legung des P rin von t nach Hallenen lex Meyer mit Wärme dafür eintrat
a ehnt orgen ſtehen Petitionen auf der Tages
ordnung

Berlin 18 März Die Petitionskommiſſion desReichstages hat geſtern mit 13 gegen 6 Stimmen beſchloſſendie Petition des Schneidermeiſters Zührs gegen die ſtuden

tiſchen Menſuren die Offizierdunelle und die mili
täriſchen Ehrengerichte zur im Plenum
zu empfehlen Jn der Debatte welche ein eingehende war
und ſich durch mehrere Sitzungen der Kommiſſion hingezogen
hatte war von der einen Seite mit beſonderen Mißfallen auf
den Duellzwang für Offiziere hingewieſen andererſeits die alte
Sitte und der Umſtand hervorgehoben worden daß das Duell
zur Vermeidung anderer häßlicher Konflikte beitrage Als prin
zipielle Dnellgegner bekannten ſich u a die Mitglieder des Cen
trums bis auf den Abg Grafen Strachwitz welcher nicht umhin
konnte dem Duell eine gewiſſe Berechtigung Wrgetedgt Die
Mehrheit der Kommiſſion war der Meinnng daß eine öffentliche
Diskuſſion der Frage im Reichstage die morxaliſche Wirkung haben
würde den Duellunfug einzuſchränken Deshalb wurde wie er
wähnt beſchloſſen

F Verlin 18 März Die Rechnungskommiſſion hatWuth den Bericht über die Rechnungen für das Etatsjahr
881/82 ſeſtgeſtellt Es kam dabei wieder die ſchon vft erörterte

Streitfrage zur Sprache ob für eine Kabinetsordre des Kaiſers
die Gegen zeichnung des Reichskanzlers unbedingt erforder
lich ſei oder ob die Gegenzeichnung des preußiſchen Kriegs

wie in einem fonkreten Falle die
Kabinetsordre eine Ausgabe für das preußiſche Militärkontingent
betreffe Die Oberrechnungskammer ſelbſt hat in ihrem Bericht
über die Ausgaben und Einnahmen vom Jahre 1882/83 e dahin
ausgeſprochen daß die Gegenzeichnung des Kriegsminiſters aus

ehrheit der Rechnungskommiſſion des Reichstags
aber war anderer Anſicht und beſchloß die nachträgliche Gegen

langen in
Das Abgeordnetenhaus hat vorgeſtern die Verdoppelung

der Zahl der Lotterielooſe beſchloſſen und die Regierung
wird dieſem Beſchluß nach den Erklärungen des Finanz
miniſters zuſtimmen Mit Ausnahme der Freikonſervativen
die geſchloſſen für den Antrag ſtimmten waren alle Parteien
eſpalten Bei der Majorität befanden ſich die große Mehrhelt der Konſervativen und Nationalliberglen einige Mitglieder

des Centrums und der deutſchfreiſinnigen Partei bei der

den Polen die meiſten Deutſchfreiſinnigen etwa ein Dutzend

rechte Flügel Das Auseinandergehen der Parteien beweiſt
ſchon daß von einer eigentlichen politiſchen Frage hier nicht

Minderheit das Centrum in ſeiner großen Mehrheit nebſt R

Nationalliberale und von den Konſervativen der äußerſte Landesnachrichten zufolge iſt der

auziehuug geeigneter

Die Reichstagotommiſſion welcher der Antrag Bottkebetr die Erhebung der Meilitarpenſte nen Weihe
iſt wird die Berathung deſſelben am Freitag fortſetzen n Die
Beſchlüſſe derſelben ſollen indeß an das Plenum des Reichs
tags erſt dann gebracht werden wenn die Heränziehnng des
außerordentlichen Einkommens der Militärperſo t denKommunaglabgaben in Preußen endgiltig geregelt ſein wird

Das Frankfurter Journal ſchreibt Das Gerücht von
einer demnächſtigen Ueberſiedelung des Herrn Ober
bürgermeiſter Dr Miquéel nach Berlin iſt mäch unſeren

cheitilich in die polniſche Anſiedelungskommiſſion werde berifen

werden n a 5 eDie Handel skammer zu Jſerlohn die Vertreterin
des preüßiſchen MeſſingJnduſtriebezirks hat an den
Bundesrath das dringende Erſuchen gerichtet dein Autrage
auf Einführung eines Kupferzolles nicht ſtattzugeben

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags hat
am Donnerstag wegen Beſchlußunfähigkeit wieder keine Sitzung
halten können

w

Erkundigungen völlig aus der Luft gegriffem Dahin
e meldet heute auch die Krenzztg daß Miquél wahr

Die konſervativen Mitglieder der Koumſſſton
fehlten Auf der Tagesordnung ſtand die Prüfung der Wahl des
konſervativen Abg Lotz Kaſſel Melſungen Offenbar ſtriken die
Könſervativen um einer Kaſſirung der ſtar angefochtenen Wahl
vorzubeugen

Der in der Prohl ſchen Affäre verhaftete Obermaſchinen
meiſter Schwartz iſt von Kiel nach Berlin übergeführt worden
Seit der Verhaftung des Prohl iſt nach Helfershelfern deſſelben
geſucht worden Doch blieben in den erſten Wochen alle Verſuche
auf die richtige Spur zu kommen erſolglos Jnzwiſchen iſt Prohl
bekanntlich nach Berlin übergeführt worden und die Annahme
liegt kg daß die dort l grte richterliche Vorunterſüchüng zur
Ermittelung eines Prohl ſchen Komplizen geführt hat Ober
maſchinenmeiſter A Schwartz iſt Civilbeamter der kaiſerlichen
Werft er war früher Mäaſchiniſt und hat ſich dann zum Vorſtand
einer Werkſtatt auf der Werft emporgearbeitet Er bezog ein
Monatsgehalt von 300 war alſo als Subalternbeamter ſehr
günſtig geſtellt

Brannuſchweig 18 März Die Stadtverordneten haben
heute faſt einſtimmig beſchloſſen die Burg Dankwarderode
der Hofintendantur für die Hofſtatt ohne jede Entſchädigung zu
überlaſſen Die Hofintendauntur hatte im Auftrage des Regenten
wegen Ueberlaſſung der Burg Dankwarderode Verhandlungen

eingeleitet L tut tung etDresdeg 18 März Die zweite Kammer genehmigte
die Aufnahme einer Anleihe von 24 Millionen dreiprozentiger

ente aSchwerin i Meckl 18 März Den Mecklenburgiſchen
andrath bBodenwalde zum Staatsminiſter und Miniſter Präſidenten

ernannt worden
die Rede ſein kann ſondern nur von einer Sache der prak
tiſchen Zweckmäßigkeit Die Frage ob der Staat recht thut
das Lotterieſpiel in die Hand zu nehmen ſtand eigentlich nicht
zur Erörterung es handelte ſich nicht um die neue Einführung
des Jnſtituts der Staatslotterie ſondern nur darum daſſelbe
in einer Weiſe zu erweitern daß es dem notoriſch vorhandenen
mit der Bevölkerungszunahnie gewachſenen Bedürfniß genügt
Bei der Majorität war die Erwägung ausſchlaggebend daß
eine Staatslotterie wenn ſie nun doch einmal vorhanden iſt
in ausreichender Weiſe ihren Zweck erfüllen muß dem in der
Menſchennatur begründeten Spieltrieb in verhältnißmäßig
harmloſer und unſchuldiger Weiſe Befriedigung zu gewähren
Bei dem bisherigen Zuſtand floß nur das Geld zahlreicher
preußiſcher Spieler in ſächſiſche braunſchweigiſche und ham
burgiſche Kaſſen die Spieler machten ſich überdies einer
Geſetzesverletzung ſchuldig oder aber ſie befriedigten ihr Spiel
bedürfniß auf noch weit bedenklichere wirthſchaftlich und
moraliſch ſchädlichere Weiſe e

Die die Volksſchulen in den zweiſprachigen
Landestheilen betreffende Nachforderung ſoll ſich
wie die B P mittheilen nicht auf die antheilige Ueber
nahme der beſtehenden Koſten der Volksſchullehrer auf den
Staat beziehen ſondern ſoll lediglich den Zweck haben die
Mittel für die Neueinrichtungen welche zum Schutze des
Deutſchthums in jenen Gegenden nothwendig ſind bereit zu
ſtellen Jnsbeſondere dürften dabei die Koſten der Errichtung

land als Chartreuſe kennt Der Ort wo dieſe edle Flüſſigkeit
auch anderen Sterblichen zugänglich gemacht wird heißt die

Farmacia des Kloſters Bee
Das Wort Farmacia iſt im Jtalieniſchen ſehr vieldeutig

Eigentlich bedeutet es ja Apotheke, aber in allen Apotheken
bekomumt man hier auch die edlen Flüſſigkeiten, welche
italieniſch Iiquori franzöſiſch liqueurs heißen bis herab zum
Gilka oder Kümmel wie er hier geſchrieben wird Dieſelben
werden auch anderweit z den Heilmitteln gerechnet theils des
Leibes wie denn ja bekanntlich die engliſchen Damen nicht
ſelten der Verdauungsſchwäche mit größeren Gaben von
Brandy und ähnlichen Heilſäften entgegentxeten ſollen wo ja
auch die i gar nicht zu bezweifeln iſt wenigſtens in
betreff der Seele in Gemäßheit der Worte von Wilhelm
Buſch Wer Sorgen hat hat auch Likör

So hatte denn alſo auch unſer Kloſter ſeine Farmacia
Freilich war die Zahl der dort ſich findenden ren
Mittel nur eine geringe Dieſelben beſchränkten ſich auf die
einzige Chartreuſe freilich in drei Abſtufungen grün ganz

r gelb mittelſtark weiß ſchwach aber immer noch
tark genug e

Da der Tag trübe und naßkalt war ſo hielten wir uns
um unſerer r willen für verpflichtet auch in der
Farmacia vorzuſprechen Von dem weißen nahmen wir Ab
ſtand erhofften vielmehr als echte Germanen die bedeutendſte
araßt von dem grünen und wandten uns daher dieſem zu

ährend des Einnehmens aber wurde die Frage aufgeworfen
ob nicht vielleicht der gelbe doch vorzuziehen ſei und da be
kanntlich Probiren über Stubiren geht ſo beſchloſſen wir es
auch mit dem gelben zu verſuchen Da hierauf die Stimmen
getheilt waren ſo mußten wir nothgedrungen S einmal den
grünen vergleichend in Erwägung ziehen woranf wir uns zu

den e eine einigten daß beide Sorten gleich gut und

eilſam ſeien eBeim Rückwege wurden wieder deutſche Lieder geſungen und
da es nun doch einmal ein angebrochener Abend Wwar auch die
verſchiedenen Chartreuſen ſich wirkſam zeigten beſchloſſen
wir noch gemeinſam eine Fiaschetterig aufzuſuchen Die

Halle den 19 März
Jn den Mittagsſtunden des geſtrigen Tages hielt der

Sächſiſch Thüringiſche Dampfkeſſelreviſionsverein
ſeine dreizehnte ordentliche Generalverſammlung in der
Stadt Hamburg ab Zunächſt berichtete der Vorſitzende Herr

Schlägel in Kürze über die Ereigniſſe des letzten Jahres eshandelte ſich dabei insbeſondere um die erweiterten Befugniſſe
welche dem Verein von den Regierungen verliehen ſind Unter
dem 5 Februar v J hat der Handelsminiſter den Jngenieuren
des Verbandes geſtattet ſich gegenſeitig bei Ausübung ihrer Ob
liegenheiten in der techniſch polizeilichen Beaufſichtigung des
Dampfkeſſelweſens mit amtlicher Giltigkeit zu vertreten Herrn
Oberingenieur Münter wurde am 26 Febr v J die Be
rechtigung zur Vornahme der erſten amtlichen Waſſerdruck
probe bei allen von Vereinsmitgliedern erbauten Keſſeln Herrn
Ingenieur Gellendien die gern zur Vornahme der erſtenWaſſerdru ckprobe und Konſtruktionüsprüfung bei allen
Dampfkeſſeln welche für Vexeinsmitglieder erbaut ſind verliehen
Jm Mai v J iſt eine allgemeine Dienſtinſtruktion für die
Oberingenienure der Dampfkeſſel Ueberwachungs Vereine vom
Handelsminiſter erlaſſen worden Ein weiterer Miniſteriglerlaß
vom Ende v J ermächtigte Herrn Jngenieur Gerlach die erſte
Waſſerdruckprobe und Konſtruktionsprüfung bei allen für Mit
glieder erbguten Dampfkeſſeln vorzunehmen Auch die anhältiſche
und die beiden ſchwarzburgiſchen Regierungen haben die Befug
niſſe der Vereinsbeamten erweitert Unglücksfälle an den vom
Verein überwachten Dampfkeſſeln und Centrifugen ſind auch 1885
nicht vorgekommen Herr Beeg legte nun als Kaſſirer des
Vereins die letztjährige Rechnung vor Dieſelbe ſchließt in

ganz ruhig gehen denn das italieniſche Volk iſt ſo geſittet

oder gar Jnſulte gegen ſich ſelbſt zu befürchten braucht
Die unſere führte den verheißungsreichen Namen al fiascone,

zu deutſch G roßen Flaſche Es war ein Lokal vonprimitivſter fach
ſelben ſchlichte Holzbänke davor die entſprechenden Tiſche
einige binſengeflochtene Stühle und in einer Ecke der Schank
tiſch das Ganze erhellt von einigen Oellampen etwa wie man
ſie früher in Deutſchland als t
recht einfach aber an der einen Langwand etwa bis zu halber
Länge derſelben hinter dem Schanktiſch ſtand es reihenweiſe

ünd wohlerzogen daß man abſolut keine Roheit um ſich herum

heit vier weißgetünchte Wände an den

üchenlampen hatte Wirklich

aufmarſchirt bis hinauf an die Decke ein binſenumflochtener
ßascone neben dem anderen ſtolz und ſtramm wie ein pren
ßiſches Garderegiment

Die ſehr freundlichen Wirthslente wieſen uns ein kleines
Hinterzimmerchen an ähnlich dem wo wir mit dem Sindacovon Eſte den trefflichen Weißwein getrunken en und bald
ſaßen wir denn hinter dem Hascone die einen beim düſter
rothen Chianti die anderen beim bernſteinfarbenen Muska
teller Jch gedachte des alten Versleins

Der liebſte Buhle den ich han
Der liegt beim Wirth im Keller
Er hat ein hülzin Röcklin an
Und heißt der Muskateller

und hielt mich an den letzteren Beide Weine waren vor

auf italieniſcher Erde entfacht
a und ſo war denn bald die lichte deutſche Fröhlichkeit

enn der Jtaliener für eine Waare eine Preisforderun
a L ſagt man molto troppo und bietet ihm getro

ie Hälfte
Jch weiß auch die Schilderung dieſes fröhlichen Abends

nicht wahrer zu beſchließen als mit einem herzhaften molto
troppoDer geneigte Leſer mag ſich s deuten

Fioschetterien ſind die Volkskneipedieſer letzteren beileibe nicht etwa den u denSaft erfunden den man hier zu Lande a Catbn n in denen esbeſten und reinſten Weine giebt Man kann jede derſelben

on
teg



XEimohme und An anſt 44 135 M dennahmen erſcheinen 19090 Mk Beiträge ind Eintrittsgelder gegen
5000 Mk Gebühren für anßerordentliche Reviſion und Druck

rn Die Gehälter Tantiemen und Verſichernngskaſſengelder
beliefen ſich auf 15,926 Mk ger der obigen Schlußziffer 44,135
iſt auch das Vermögen des Vereins einbegriffen daß ſich aus
einem Effektenbeſtände von 9749 Mk einem Baarguthaben beim
Halleſchen Bankverein von 8329 Mk und einem Kaſſenbeſtande
von 198 Mk am Schluſſe des Berichtsjahres zuſammenſehte
Das Vermögen iſt v das Vorjahr um ein paar hundert
Mark geſtiegen Na erleſung des Reviſionsprotokolls wurde
die Entlaſtung ausgeſprochen Der Haushaltsplan für 1886
würde in folgenden Ziffern aufgeſtellt und ſchließlich genehmigt
Beſtand Anſang 1886 18,277 Mk reſtirende Beiträge 256 Mk
reſtirende Gebühren für außerordentliche Reviſion 827 Mk aus
zuſchreibende Beikräge 19,300 Mk außerordentliche Reviſionen
ünd Druckproben 5060 Mk Zinſen und ſonſtige Einnahmen
1239 Mk Summa der Einnahmen 44,900 Mk Als Ausgaben
werden veranſchlagt Gehälter Tantièmen u ſ w 17 000 Mk,

mit Rückſicht auf die Anſtellung eines 4 Jngenienrs erhöht
Transport und Diäten 5000 Mk Bureaukoſten 2000 Mk
Annoncen Miethe Druckkoſten 2100 Mk außerordentliche Aus
gaben 800 Mk vaorausſichtliches Vermögen 18,000 Mk ergiebt
wieder 44,900 Mik Es folgte nun eine Beſprechung über
die zu erhebenden Gebühren und Beiträge in deren
Verlauf alle Vorſchläge des Vorſtandes angenommen wurden
Hinſichtlich der außerordentlichen Reviſion in den Fällen wo
mehrere Keyſel deſſelben Etabliſſements in Betracht kommen ſoll
es bei den alten Normen bleiben Die baupolizeilche Abnahme
ſoll mit 10 M pro Keſſel berechnet die Reviſion der Konzeſſions
vorlage dagegen den Mitgliedern nicht bexechnet werden Nicht
vereiüsmitglieder ſollen die Druckprobe nebſt Konſtruktionsprlifung
mit 15 M und wenn die innere Reviſion hinzütritt mit 30 M
bezahlen Für die Reviſionen und Druckproben die an Sonn
und Feiertagen verkängt werden ſollen 5 M extra gefordert
werden Der Voxſtand geht hierbei von der Erwägung aus daß
die Druckproben meiſtens auch an den Wochentagen vornehmbar
ſind und daß wo dies nicht möglich die Extragebühr ſich auch
wird tragen laſſen Auch ſollen an den Sonntagen den Jn
genieuren doppelte Diäten gezahlt werden Wenn Dampfapparate
und Centrifugen guf Wunſch der Beſitzer Sonntags revidirt
werden ſo iſt pro Apparat eine Extragebühr von 2 M mindeſtens
aber 10 M zu bezahlen Es hat ſich auch als nöthig heraus
geſtellt daß für aüßerordentliche Arbeiten Konferenzen außerhalb
Verdampfungs und Jndikatorverſuche ein höherer Betrag als
bisher verlangt werden kann Auch hier wurden die Vorſchläge
des Vorſtandes 9 enommen Herr Oberingenieur Müntergab hierauf einige M enneen aus dem Jahresbericht

der ausführlich n vorlag Am Ende des Jahres 1885
hatte der Verein 210 Mitglieder und 776 Keſſel und hatte ſomit
gegen das Vorjahr einen Zuwachs von 13 Mitgliedern und 41
Keſſeln erfahren Von den hinzugekommenen enkfallen 3 mit 20
Keſſeln auf Preußen und 10 mit 21 Keſſeln auf die anderen
Staaten ſodaß der Verein Ende 1885 in Preußen 157 Mitglieder
mit 615 Keſſeln und in den anderen Staaten 53 Mitglieder mit
161 Keſſeln zählte Ferner ſtanden 1885 unter Aufſicht des Ver
eins in 56 Fabriken 544 Centrifugen davon 48 Fabriken mit 440
Centriſugen in Preußen und 8 Fabriken mit 104 Centrifugen in
anderen rer hier war eine Vermehrung eingetreten
und zwar um 78 An Dampfapparaten unterſtanden der Vereins
überwachung 140 Stück davon in Preußen 105 außerhalb 35
Jm ganzen wurden durch den Verein 1492 Objekte gegenüber
1347 im Vorjghre überwacht An den am 31 Dez 1885 unter
Vereinskontrolle befindlichen 776 Dampfkeſſeln wurden im Laufe
des Jahres 507 innere 1663 äußere Reviſionen und 208 Druck
proben vorgenommen Außerdem wurden an 20 Dampfkeſſeln
neu errichteter oder verähderter Dampfkeſſelanlagen eine Reihe
von Prüfungen und Proben ausgeführt Jm weiteren kamen
282 Centrifngen Reviſiönen 89 innere Reviſionen an Dampf
apparaten 7 Druckproben an Dampfapparaten bei dem Bau neuer
Keſſel 66 Abnahmen und theilweiſe innere Reviſionen anf Aus
jührung An Zerreiß Warmbiege Schmiede unp Kaltbiege
proben fanden 785 ſtatt Protokolle wurden 2876 Stück ausgefer
tigt 13 Vereinskeſſel wurden ausrangirt davon 11 wegen Alters
ſchwäche die Arbeitsdauer derſelben ſtellte ſich mit Einſchluß eines
Lokomobilkeſſels pro Keſſel auf durchſchuittlich 68,000 Arbeits
ſtunden Die Keſſel vertheilen ſich mit 574 auf Reg Bez Merſe
burg 41 auf Erfurt 24 auf Königreich Sachſen 43 auf Sachſen
Weimar 30 auf Anhaält 4 auf SachſenKoburg Gotha 13 auf
Altenburg 17 auf Meiningen 25 auf Schwarzburg Sonders
hauſen u ſ w Die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder die
Herren Krug und Martin wurden wiedergewählt und die bis
herigen 5 Vereinsorgane beibehalten

Meteorologiſche Station

März 10 U abs 19 März 6 U mag

Barometer Millimeter 761,8 760

Ferne e 7e at ve Feilch e Jin 7 e J e e 7 No1 O6 U früh Thaupuntt n d K H 6,1
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

18 März 8 U morgens Das Maximum des Luftdrucks über dem nord
weſtlichen Rußland hatte ſich füdoſtwärts nach den Oſtſecprovinzen verſchoben
ein tieſes Minimum hatte ſich weſtlich von Jrland gebildet Jn Mittelenropa
war eine Aenderung der Wetterlage noch nicht eingetreten im öſtl Theile hatte
der Froſt noch zugenommen Haparanda 764 7 Südweſt leicht wottig
Moskau 776 18 Nordweſt ſtill heiter Hamburg 769 3 Oſt ſchwach bedeckt
Wien 764 0 Nordiveſt leicht Schnee Nizza 760 7 Oſt leicht heiter Paris 762

1 Nordoſt ſtill halb bedeckt Am 16 März 7 Uhr früh Pola 752 6
Nordweſt ſtill bedeckt Roin 755 8 Südoſt ſtill bewölkt Malta 757 12
Nordweſt mäßig bewölkt Konſtant 760 7 Süd ſtill bedeckt

Durch die Schneeſtürme und Schneeverwehungen der
letzten Tage ſind die Poſtverbindungen im nördlichen Deutſchland
an ſehr vielen Stellen gehemmt und unterbrochen Wir haben
ſchon geſtern eine Reihe hierauf bezüglicher Nachrichten gebracht
hente liegen uns wieder eine Anzahl derartiger Mittheilungen
vor Jn Königsberg i Pr fehlen ſeit dem 15 alle Poſten aus
Berlin Jn Poſen waren bis Donnerstag früh die meiſten Züge
auf den dort einmündenden Bahnſtrecken nicht eingetroffen Der
on Berlin in Poſen mörgens 4 Uhr 40 Min fällige Kurierzug
iegt bei der Station Buk feſt Die Krenzburger Bahn iſt voll

ſtäydig unfahrbar er Mittwoch abend von Poſen nach
Oſtrowo abgelaſſene L ruſte wieder wer Die Eiſen
bahnſtrecke Bromberg Thorn iſt wieder paſſirbar während die
Strecken nach Jnowrazlaw und Dirſchau noch geſperrt ſind
Wegen Schneeverwehungen iſt ferner wie man aus Warſchau
meldet der Perſonenverkehr auf der Weichſelbahn die Strecke
Warſchau Nowogeorgiewsk ausgenowmen bis auf weiteres
eingeſtellt desgleichen der Güterverkehr auf der Eiſenbahn
Jwangorow Dombrowo Jn Vorpommern auf Rügen
und in Mecklenburg werden vielfache Betriebsunterbrechungen
u gemeldet Auf der ganzen Strecke von Kiel über
lensburg bis an den Zweigbahnen iſt der Be

trieb eingeſtellt Wann die Wiederfreilegung der Strecken gelingen
wird iſt an vielen Punkten noch nicht abzuſehen So viel als
irgend thunlich ſind auf den unterbrochenen Kurſen zur Beſörde
rung der Briefe Eſtafettenpoſten u w eingerichtet worden
Da auch der Waſſerweg über Kiel Korſör noch nicht wieder benutzt
werden kann ſo iſt die Poſtverbindung nach Dänemark
und Schweden zur Zeit vollſtändig unterbrochen
Lage über die Unbilden des Winters kommen auch aus Schleſien

n einer Correſpondenz der Voſſ heißt es Die Verheerungen
der Oſtbäume und Schonnngen durch das hungernde Wild nehmen
in dieſem Jahre große Dimenſionen an Am ſchlimmſten ſind
Athknbnſ e beſchädigt da ſelbſt mehrere Zoll ſtarke Stämmchen
nicht verſchont geblieben ſind Auch VBirken Kiefern und Weidendie ſonſt mir ſelen vom Wilde geſucht werden ſind diesmal hart

mitgenommen Am wohlſten fiſhlen ſich bei dem harten Winter

35 Mk ab Unter den Seeie Naubthiere die jeht an dein an Kräften herabgekommenen mit dem Gelde dütcheugeben t wurde och beim Einſteigenilde eine hege Der ſtar See terten en erkannt und de een Als der Mann ſod i
Tage eröffnet die Ausſicht auf ungewöhnlich ſtarke Ueber nach dem Polizeiburean gebracht worden war feierte er zwei

ehe e ne n eteJ aſſe in tträchtigen l Schneemaſſen beim Eintreten bon Thau ſorerlg ar aß ſeine Aufnahme in das Krankenhaus er

wetter gewaltige Waſſermengen dem Strome zuführen dürften e o
JU

Univerſitätsnachrichten
Jena Nachdem der Prof Dr Weber Liel welcher ſeitdas Fach der ener an hieſiger ünlberſact g

durch Krankheit zum Rücktritt von dieſem Lehrfach genöthigt ge
weſen hat der Privatdozent Dr J Keſſel in Graz den Ruf als
Profeſſor für Ohrenhbeilkunde an der Univerſität Jena an

genommen e
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

w Paul Reichard s ethnographiſche Sammlung iſt
ſoeben als ein Geſchenk des berühmten Reiſenden der ethno
graphiſchen Abtheilung des berliner königl Muſeums übergeben
worden und wird dört für immer einen der werthvollſten Be
ſtände bilden Schon 1883 war eine erſte von Dr Böhm und
Paul Reichard erworbene Sammlung von der Afrikaniſchen Geſell
ſchaft dem königl Muſeum in Berlin übergeben worden Seit
dem ſammelte Reichard aus eigenen Mitteln und unter den un
erhörteſten Schwierigkeiten Das Hauptintereſſe nehmen die
Gegenſtände aus dem weit im Innern Oſtafrikas gelegenen Lande
Urua in Anſpruch Dieſes Land wird von dem ſehr großen

Stamme der War uga bewohnt Es ſind große kräftige Menſchen
mit auffalkend breiter Schulter und Brnſt jedoch verhältnißmäßig
kurzen Beinen Die Hautfarbe iſt dunkelbrann mit einem
Schimmer ins Röthliche Die Züge haben etwas weibiſches die
Augen ſind leicht geſchlitzt man ſieht viele ſchöne Geſichter die
Weiber ſind gut entwickelt Auf die Haartracht verwenden beide Ge
ſchlechter außerordentliche Sorgfalt Die Kleidung iſt aus Palm
blätterfafern hergeſtellt und geſchmäckvoll angeordnet Die Be
waffnung beſteht aus leichten Speeren welche jedoch eigentlich
mehr zum Schmucke getragen werden Schild und Bogen mit
vergifteten Pfeilen Die Warna ſind Ackerbauer und pflanzen nur
Mais und Gemüſe ſie ſtellen ihre Speiſen mit Palmöl her ſo
daß dieſe genau ſo ſchmecken als wären ſie mit Seife zubereitet
Jn Urna machte Reichard werthvolle ethuographiſche Samm
lungen leider war er aber genöthigt bei den unnnterbrochenen
Kämpfen die er anf ſeiner Rückreiſe beſtehen mußte den größten
Theil davon aufzugeben Als er im Oktober 1884 dem heim
tückiſchen tyranniſchen Häuptling Mfiri der das Quellgebiet des
Kongo beherrſcht trotzend unter Trommel und Trompetenklang
den Rückmarſch angetreten hatte trat die Hungersnoth in ſchreck
lichſter Geſtalt an ihn heran Zwanzig Tage lang irrte er ohne
Führer nur dem Kompaß folgend in den menſchenleeren Ein
öden des Bergzuges der Kunde Jrunde umher von Feinden ver
folat ohne Lebensmittel Um die Laſten zu vermindern mußte
er hier werthvolle ethnographiſche Sammlungen mühſam zu
ſammenygebrachte Steinproben Jagdtrophäen und ſelbſt Lebens
mittel wegwerfen laſſen und verbreunen Dasjenige was er trotz
dieſer ſchwierigen Lage retten konnte liegt gegenwärtig vor uns
Es iſt eine Sammlung von Ahnenfiguren eine große geſchnitzte
Holzmaske die Figur eines Vorfahren des Königs Luſinga welche
vor der Wohnung aufgeſtellt und mit Oel geſalbt wurde indem
man ihr Opfer darbrachte eine Tanztrommel um das Gebrüll
des Löwen nachzuahmen Bogen Pfeile Kriegsſchild Kopfputz
Tanzraſſeln u ſ w Jntereſſant iſt ein elfenbeinerner Häupt
lingsſtab der von ſeinem Beſitzer jährlich einige Male über der
Schulter getragen wurde wenn derſelbe die Heerde hütete Ori
ginell iſt ein Naſenklemmer für Schnupfer von eigenthümlicher
Geſtalt eine Trommel in Form eines Keilkiſſens Die ganze
Sammlung iſt gegenwärtig in der ethiögraphiſchen Abtheilung
des Muſeums aufgeſtellt ſie kann aber wie ſo viele andere Samm
lungen dem Publikum noch nicht zugänglich gemacht werden da
jetzt die Ueberführung des ganzen Beſtandes der Abtheilung nach
dem Muſum für Völkerkunde ſtattfindet

Nach den neueſten der Frkf vom Kongo zugehenden
Nachrichten iſt Lieutenant Wißmann auf dem Wege von
Vivi nach Stanley Pool ernſtlich erkrankt und dadurch ge
nöthigt ſein Reiſeprojekt aufzugeben Er wird ſobald als möglich
die Rückreiſe nach Europa antreten

Für die nächſte Veröffentlichung der Goethe Ge
ſell ſchaft ſind Goethes Tagebuch und Briefe an Frau v Stein

e e lien ſowie ſeine Briefe an Herder aus Jtalien ins Auge
gefaßt

Für das berliner Leſſingdenkmal ſind der T zu
folge bis jetzt über 300,000 M verfügbar

Provbinzial Nachrichten
Der Nahhdrug unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe ver Quelle geſtattet

c Naumburg 18 März Am Dienſtag feierte der kathPfarrer und Dechant Hr Rochelt ſein 25jähriges Dienſt
jubiläum Bereits am Vorabend hatten ſich die Kinder der
kath Gemeinde in der Wohnung des Jubilars zu einer Vorfeier
verſammelt Am Morgen verſammelten ſich in der Pfarr
wohnung mehr denn 25 kath Geiſtliche aus den benachbarten
Städten und die Schülkinder in weißen Kleidern von wo ſich die
Theilnehmer nach der kath Kirche begaben Nach dem Gottes
dienſt verſammelten ſich die Spitzen der ſtädtiſchen Behörden und
der evangel Geiſtkichkeit zu einem Feſtmahl im Schwarzen Roß

Die Jubiläumsfeſer war indeß gleichzeitig eine Abſchiedsfeier
Der Jubilar welcher in hieſiger Stadt nicht nur von ſeiner Ge
meinde hochgeſchätzt iſt ſondern wegen ſeines gewinnenden Weſens
auch bei der übrigen Bürgerſchaft ſich des beſten Anſehens erfreut
iſt als Oberpfarrer nach Höxter berufen Die hieſige katholischeGemeinde verehrte ihm anläßlich ſeines Scheidens einen prächtig

in ren eſchnitzten Betſtuhl und in einer verzierten Lederhülle die ſichten der kath Kirche des Domes der Stadt und
der Kinder welche an der Feier theilnehmen konnten

4 Schönebeck 16 März Die Paſſage über die Elbe
iſt geſperrt Trotzdem findet freilich noch Verkehr auf eigene
Berantwortung über das Eis ſtatt Jn dieſen Tagen iſt
hier an der Elbe ein ſeltener Vogel geſchöſſen worden deſſen
Heimath der hohe Norden iſt Derſelbe gehört zu der Familie
der Säger Mergas und iſt der Mittelſfäger Olergus serrator
Derſelbe kommt nur in kälteſten Wintern zu uns

O Herzberg 18 März Jn dem nahen Friedersdorfbrangten am Sonnabend das Dreſcherhaus des Rittergutes
und zwei Bouerngehöfte nieder Jm erſtern war das Feuer ent
ſtanden Am Montag nachmittag brach in demſelben Orte aber
mals Feuer aus das wieder zwei Bauerngehöſte in Aſche legte
Das letzte Feuer war wegen des heftigen Schneewetters den

e enbereits am 3 Sept v J nerngehöft rdenſo ſind nur och er alte Gehöfte und drei Scheunen des Ritter

gutes mit Strohdach übrig geblieben

br BVitterfeld 18 März Für die von der Dynamit
exploſion in Laudsberg am 31 Jan betroffenen Familienſb 1000 M geſammelt worden Die Stettiner Feuerve
bat für die beſchädigten Mobilien 364 M und die Provinzial
Städte FenerSozietät 2000 M gezählt Die Opferwilligkeit der
landsberger Bürgerſchaft iſt ſehr anzuerkennen Ein bedauer
licher Unglücksfall ereignete ſich geſtern auf dem Wege zwiſchen
Peterwitz und Zwochau Der ſunge Gutsbeſitzer Troißſch ſiel
von ſeinem Gefährt herab die Räder gingen ihm über Kopf und

Vermiſchtes r
Der kgl Muſikdirektor Peter Göttlin in Bay

reuth, angeblich außer dem Kaiſer der älteſte aktive Soldat
der deutſchen Armee iſt am Donnerstag in Bahreuth geſtorben

Wozu verfallene Feuerverſicherungspolicen im
Orient gut ſind Die londoner Neview berichtet die Er
Bblana eines Oberſten der mit einem Herrn zuſammen den

rient bereiſte Als die Herren in Jgffa landeten um von dort
nach Jeruſalem zu gehen ſtand am Ufer ein türkiſcher Offizier
der die Päſſe rebidirke Oberſt Fogg s Begleiter Mr Murrad
präſentirte ein Dokument das gar nicht wie ein Paß ausſah das
aber von dem Offizier mit großer Aufmerkſamkeit von Anfang
bis zu Ende durchgeſehen wurde worauf der Würdenträger es
mit einer tiefen Verbeugung zurückgab und für vollkommen in
Ordnung erklärte Als ſie aus Gehör und Geſichtsweite waren
bat der Oberſt um Einſicht in den Paß und Mr Murray zeigte
ihm denſelben es war eine abgelaufene Feuerverſichernngs
police und erklärte ganz ruhig Das Ding ſieht ähnlich aus
wie ein Paß trägt Unterſchrift und Siegel und einen ameri
kaniſchen Adler Was können die Leute mehr verlangen Lejen
können ſie das Ding doch nicht Jch reiſe nie ohne die Police
Ein ähnlſches Erlebnißz hatte der Oberſt in Siyrna Unter

n r ſich ein prachtvoller Damascenerſäbel dener mit 6000 M bezahlt hatte und der dem türkiſchen Offizier ſo
in die Augen ſtach daß er denſelben einem Wachmann gab der
ſich damit entfernte während der Offizier den Oberſten am Thore
aufhielt Der Engländer begriff daß ſeine Waffe verloren ſei
wenn er ſie erſt aus den Augen verloren habe Er verlangte ſie
zurlick aber vergeblich Da zog er ſeine Feuerverſichernngspolixe
hervor welche obenauf eine Vignette mit einem großen durch die
Lüfte ſchwebenden Adler trug und begann auf die Vignette
weiſend lebhaft zu geſtikuliren und franzöſiſch und engliſch zu
fluchen Endlich nahm der Türke das Papier betrachtete daſſelbe
aufmerkſam und that dann als gehe ihm jetzt erſt ein Verſtändniß
für die Sache auf Er rief den Untergebenen zurück und gab
dem Oberſten unter vielen Entſchuldigungen den Säbel wieder
während die bei dieſer Scene gegenwärtigen Engländer vor Lachen
zu berſten meinten

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 18 März Die heutige Börſe eröffnete auſgrundungünſtiger politiſcher Artikel in ſchwacher Haltung welche jedoch trotz ſtärkerer
Abgaben der Contremine und größerer Realiſationen keinen langen Beſtand
hatte Bald machte ſich Deckungsluſt bemerkbar infolgedeſſen die meiſten Kurſe
das Anfangs Niveau überſchreiten konnten Jn DiskontoKommandit fanden
lebhafte Umſätze ſtatt während Kredit weniger beachtet blieben erſtere ver
loren Proz letztere 3 M Jnländiſche Bahnen meiſt niedriger und ſehr
ſtill Marienburger konnten ſich trotz der Betriebseinſtellung behaupten Für
Mainzer beſtand auch heute Verkaufsluſt Franzoſen und Lombarden etwas
ſchwächer Elbethal zogen 1 M an Bergwerke matter und ſehr ſtill Rufſiſche
Werthe erfreuten ſich guter Nachfrage die Kurſe der Pfundanleihen zeigten
kleine Beſſerungen Jm ſpäteren Verlaufe machte die ſteigende Anregung im
Auſchluß an höhere auswärtige Notirungen weitere Forlſchritte ſpeziell für
Kreditaktier Kommandit und für ruſſiſche Werthe gelangte rege Kaufluſt zum
Durchbruch Andere fremde Fonds zeigten ſich vernachläſſigt ebenſo vermochten
weder inländiſche noch ausländiſche Eiſenbahnaktien das Intereſſe in größerem
Maße auf ſich zu lenken Die Tendenz charalteriſixte ſich indeſſen wie bereits
telegraphiſch gemeldet auch auf dieſen Gebieten als durchaus günſtig und feſt
Jn Montanwerthen fanden geringe Kursſchwankungen ſtatt für Laura beſtand
zeitweiſe etwas Deckungsbegehr Gegen Schluß trat durchweg eine Abſchwächung
ein nur öſterreichiſche Bahnen waren zu beſſeren Kurſen gefragt

Breslhau 18 März Zum Generaldirektor der gräflich Hugo Heuckel
ſchen Werke iſt der Regierungsrath Braunſchweig Direkkord es Eiſenbahn
berriebsamts Breslaäu Poſen ernannt

Köln 18 März Die Fenerverſicherungs Geſellſchaft Co onta zahkt
60 Proz und die Rückverſicherungs Geſellſchaft Colonia 12 Proz Dividende

Stuttgart 18 März Telegr Bei den heute zur Submiſſion
gelangten 4 Millionen der 4proz würtembergiſchen Anleihe von 1825
wurden geboten von dem Bankhauſe Rothſchild 105,59 von der Vereinsbant
gruppe 105,51 von der Hofbank Doertenbach Hummel Comp dem Frank
Reg Bankverein dem Banukhauſe Erkanger und der Berliner Handelsgeſell ſchaft
0 5 16

Brüſſel 18 März z Geſtern konſtituirte ſich hier die bel
giſche Gas geſellſchaft für Rio de Janeiro mit einem Kapital von
5 Millionen Fres welcher größere hieſige antwerpener andere belgiſche ſowie

pariſer Häuſer angehören e
Der Verwaltungsrath der Lübecker Fenerverſficherungs Geſell

ſchaft ſchlägt eine Dividende von 7 Proz 1884 5 Proz vor und der der
Bank für Rheinland und Weſtfalen eine ſolche von 5 Proz wie 1884

Wie der B C erfährt haben die Strauß ſchen Firmen jetzt die
letzte Rate von 20 Proz nebſt 5 Proz Zinſen an ihre Glänbiger geleiſtef ſodaß

dieſe voll befriedigt ſind JDie Chemiſche Fabrik Oranienbaum wird für die Stamm
prioritäten eine Dividende von 5 Proz 1884 Proz für die Stammaltien
aber nichts oder wenig geben 1884 6 Proz

Halle 18 März Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto
Weizenmehl 00 24,00 24 50 Weizenmehl 0 22,00 22,50 MRoggenmehl 0 21,00 21,50 Roggenmehl 0 19,50 20 00 M
Futtermehl 13,00 M Roggenkleie 10,00 11,00 Weizen
e e 9,00 10,00 M Weizenſchaalen 9,00 Haidemehl
,5 a Der Vorſtand des MeblBörſenvereins

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe18 März 19 März 17 März 18 MärzUnierh 75 1,74 Dresden 1,30 1,30tha s 165 Se17 März 18 März Roßlan Gas G
Weißenfels Oberp 2,26 2,26 Barby 2,10 Ls0

Unterp 0,04 0,02 Magdeburg 2,03 2049

Kalbe a i z 17 März 18 MärzSee Koch a grtern Brückenp Oh a
Eisſtand

e Nach Schluß der Redaktion

Berlin 18 März Die Stadtverordneten nahmen
mit großer Mehrheit den Antrag des Magiſtrats für die
Vorarbeiten der im Jahre 1888 in Berlin zu veranſtaltenden
nationalen Jnduſtrie und Gewerbegusſtellung
30,000 M zu bewilligen an aMünchen 18 März en Die Hierherkunft des
Königs iſt auf den 16 d angeſetzt geweſen nachmittags iſt
Contreordre eingetroffen Vorige Woche unterbreitete Geh
Rath Klug ein Expoſé über die Situgtion mit der Be
Dehrig daß die ttabirung einer Anleihe nür
unter Garantie der Agnaten möglich ſei deren Zuſtimmung

aber r Wo wenn die e e n e hunterbreitet werden ſé ging aKing zurück mit der Randbemerkung Nicht anuehmbar
Beides ſteht offenbar in Zuſaminenhang

2

Hals worauf ſofort der Tod eintrat
H Beruburg 18 März Der Buchhalter eines ieſigen Getreidegeſchäſts hatte geſtern ca We v alten und beabſichtigte

Vorliegeunder Nr 67 unſeres Blattes liegt bei
e

Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 12

e

e
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Eleganter Schnitt
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5 Gr Klausstr 14 neben Hotel Stadt Türich
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en gros en detall
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dern und Vmgebinden wird stets mit einer umfassenden Collec
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chülershof 7
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Strohhüte
werden gewaſchen gefärbt und nach den

Hedwig Genthe Löb eiün

Mollebenmn
ſeres allverehrten Kaiſers Ball Hier

Landwehrverein

sàammtlicher Artikel zur Damen imd Herren Schneiderel Decken t Schmeer Hüte und

Gustav Blochert Hüte in Hentze 39 e ſeaſe 99 Mützen
Er Kiausstrasse 41 veden ſotol Stadt Zürich alle Put und Für e

o I Wei i Se t e e egulariteJ Berſiner Achien ſesollgehaſt fur Dgohgiedseroi billiger als e enund Masehinenfabrikation 2 attpreiſ en Albin Hentze 39 e z9

vormals J C Freund Co Charlottenburg b Berlin neueſten Möbeln morerntliefert unter Anderem als Speciglität wegen Cachemir Besteriedrich Da plnotor un ja lö reine Wolle paſſend zu
n S Pferdekräften für das i ewerbe Zur Vorfeier des Geburtstages unre ten gen i fung en h zu ladet ergWernft ein

älzereien u ſ w meinesBeſte Referenzen vor ügliche Zeugniſſe
General Vertreter ür u Prov Sachſen

Schreiber elcn
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Ferſig e Wellen
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z

und endenheit cher in de denn Herrmann An und Zaunen
Mittel anerkannten Specialitäten e Pfd 1 35 2,80 3,00Eau d Atirona feinſte flüſſige SchönheitsS gen riſſige Gas Laden ſowie Je alen efortgen

aut 2c Mailän bals am aa Seneeeens n a einrichtung Rob Stoinmeiz
eines ſchön ig aar un u r J Lanen u Waſ Hegeſchaftne J Wwiereln Atenſlten hder Kopfhaut Rispomade um das billig zu verkanfen
glänzen weich und längerer Anw

III i n Awrsifn HRohen Edlau
findet n ein c Wnas
Concert ſtatt ausgeführt vom Geſang
Verein zu Obhauſen Danach Fig 2

rer wozu freundlichſtKoch Geinth
Anfang 7 Uhr

TanmcisbhergGaſthof zum Slpeng en
Sonntag den 21 März

Großes hünoriſ Concertu Ball
wozu freundlichſt einladen

Träumerv Bischoſft
Ferten bei Shmsdorf

h Kaiſers Gertsrmg Montag
Mts ladet zum TapverZügen ein KEIze

kraus und lockig zu ang niver und Zahn m zur Reinigung eWaltung Wirte e ne n ne und e des e M lbillige zu verkaufen Parkfſtr 12 II
vei garantirter Unſchä gegen gerzur Erfriſchung und Desinfection der kg ie e m Suß gegen An Joh Seb Bach s Geburtstage

Caries oder Weitergreifen dieſer ſchmerzhaften Za nerkrankung

Carl Krel ller Chemiker ergLiederlage in Halle a/S bei Helmbold Co a

Sonntag den Z März 1886 Nachmittags 4 vnrGeistliches Concert
in der Marienkirehe

gegeben von einem gemisehten Soloquartett
unter Leitung von Bruno R

und unter gütiger Mitwirkung von Frl Fiseher u Rotheempfiehlt zu Fabrikpreiſen in ſtets friſcher Waare garantirt rein

Gewürz und Vauille Chocoladen t z 1,00 120 180 1,40 ema m cent ar en P Momever
1,0 1,60 2,00 2,50 3,00 per h BMets im Vorverkauf Empore 30 Schiff 50 nummer Pigt tKrümel Chocolade A 1,60 und 1,20

zu haben Buchhälg v Meyer Stock Postetr Buehhälgper KiloGarantirt reinen Cacao loſe 77727 5Holländischen r r Kilo Grosse Steinstrasse Herm Arnold am Markt und vor dem Concert am
R Fingange der Kirche

Oaenao loſein Blechbüchſen 360 per h Ki
Ertrag esst dem hiesigen Kirehenvaurond ZG Gröhes Antang 2 Vur Hugo s VnrGuinseigens e n of107 Leipzigerſtraße 107 B Amen Affentheater und eus aus Hamburg

Grosse Gala Vorstellungen
Anfang 5 UhrW Preiſe der Plätze wie n

An DirectCo ndiderruſli kſhert Vornenung Anfang e

Sonnabend den 20 März treße m Le
mit einer Transport Wr h

Ein gut u h 2

Montag den 22 März von 7 Uhr ch

wozu ergebenſt einladet

v Niemeyer Feld

Zöberitz
Ah u g tet Sonnta d

I im Koch ſchen LokalDer des Kriegervereins

For l
Ballmnuſik

Ausust FoetzelWiegerverein Vnmendorſ

Sonntag den 21 März Ball im
mann ſchen Lokale

Anfang 7 Uhr Der Vorſtand
KriegerVerein Reulirt en

rn en StherSlue See2 Uhr des ebur agsfeterSr M Maj des Kaiſers

eater und Ball
im ſ Gaſthau Akomm J E henen Senrergte
oder Der anzoſe in der Mauſe
falle Es ladet ein Der Vorſtand

Geeses Restauration

t b velee e oeſentlige Former Verſammlung
März Abends Sie Uhr in de i oritzburgTages Ordnung Die Lohnfrage Der Ein iS ne und Verlag von Otto Hendel

Sonnabend von früh an Pökelknochen

ür den Jnle hen verantwor4 W önig in Halle a
Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

e 227 2
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